
Satzung zur Änderung der Satzung über die Gebühren für die städtischen Sehenswür-
digkeiten und Ausstellungen (Sehenswürdigkeitengebührensatzung – SeGebS) vom 7. 
Juli 2014 (Amtsblatt S. 251), zuletzt geändert durch Satzung vom 7. April 2020 (Amts-
blatt S.178) 
 

 
Vom ......... 

 
 

Die Stadt Nürnberg erlässt auf Grund von Art. 2 Abs. 1 und Art. 8 des Kommunalabgabenge-
setzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBI. S. 264), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 9. Juni 2020 (GVBI. S. 286), folgende Satzung:  
 
 
 

Art. 1 
 

1. § 5 Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 
  

„(1) Die Kulturkarte für Senioren berechtigt Personen, die im laufenden Kalenderjahr 
das 60. oder ein höheres Lebensjahr vollenden, einjährig ab Ausstellungsdatum zum 
beliebig häufigen Besuch der in § 1 Abs. 1 genannten Sehenswürdigkeiten und Aus-
stellungen sowie der Vorführungen des Planetariums gemäß § 17 Nr. 1 Buchst. a) und 
b) von Montag bis Freitag. Für Fachvorträge werden Gebühren nach § 17 Nr. 2 Buchst. 
c) erhoben. Bei Sonderveranstaltungen mit Sonderpreisen gilt der ermäßigte Tarif, so-
fern ein solcher angeboten wird.“ 
 
 

2. § 6 Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 
 
„(1) Die Kulturkarte für Behinderte berechtigt schwerbehinderte Menschen mit einem 
Grad der Behinderung von mindestens 50 % einjährig ab Ausstellungsdatum zum be-
liebig häufigen Besuch der in § 1 Abs. 1 genannten Sehenswürdigkeiten und Ausstel-
lungen sowie der Vorführungen des Planetariums gemäß § 17 Nr. 1 Buchst. a) und b) 
von Montag bis Freitag. Für Fachvorträge werden Gebühren nach § 17 Nr. 2 Buchst. 
c) erhoben. Bei Sonderveranstaltungen mit Sonderpreisen gilt der ermäßigte Tarif, so-
fern ein solcher angeboten wird.“ 
 
 
 

 
Art. 2 

 
Diese Satzung tritt am Ersten des auf die Bekanntmachung im Amtsblatt folgenden Mo-
nats in Kraft. 


